
 

 Rudolf von 
Beckerath 

1955 

      

Dispostion: 1 Manual C - f''' 

Gedackt  8' Schleifenteilung bei h° / c' 

Flöte  4'  

Prinzipal  2'  

Quinte  1  1/3'  

Vox humana  8' 
Schleifenteilung bei h° / c' 
 

angehängtes Pedal  C - f' 

Gehäusemaße: Breite: 1,65 m 

 Tiefe: 
1,70 m (inklusive der 
Orgelbank) 

 Höhe: 1,95 m  

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Orgel ist zur Zeit spielbar. Das Pfeifenwerk stammt zum größten Teil aus dem 
ausgebauten Fernwerk der großen Orgel der St. Johanniskirche und ist damals von R. v. 
Beckerath entsprechend umgearbeitet worden.  

 

 

 

 


